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CtltCIt £cl)l*bv!Cf?
im '«?* ®ewerbetreibenben ltnb JjjnnbWerfSmeifter Werben erfudjt,

allgemeinen ©infüprung unb Slnerfennung ber bom
®ewerbeberein berabfolgten Seprbriefe (SDiplonte) jeben

Q„(, '" ^i en zu fragen, ob er einen folcfjen Sehrbrief (bezto. ein
^efipc unb biejenigen Slrbeitfncfjenbert zu beborzugen,

roeicpe etnen foldjen SlusweiS woplbeftanbener »erufsiepre borweifen

Mafien.
unf»A?'c u«b lUcMtsgefttdje werben
unter bitfe iHubrif nirtti itttfeettommett.

m i,
6ut einen SöeHenbod, in gittern Zuftanbe, billig

3u bertaufen Offerten an Sob- (Meier, »aumeifier, Mümlang.
1246, ffann mir femanb angeben, hier Lieferant bon 33im8=

fteinen unb «Material für 3folierztoecfe ift
^

SBer liefert einen 6pferbigen cleftriféen «Motor, fertig

fingen
Welchem »reis Offerten an med). ©djreitcerei Dtel=

oit, 1^®' 2ßer ift Sieferant bon ©éubfarren mit gebtertem ffaften
m°"ff«n ,mit Zeichnungen unb Offerten z« rieten an Mub. Zobrift,
«augefdjaft, Suzern.

berfertigt mit (Garantie fjolzcementbädjer unb zu
welchem »rets Offerten erbeten fo fdjitell wie möglich an Sab. ©fup,
•otmmermetfter, Sarmenftorf (Slargau).

JfBer liefert Sipe au8 gepreßtem Seber (Scberfipe für
IwÄ!?« "1 ©cffel) Offerten gcfl. bireft an Sing. Ziegler, med).
Drechslerei, Sad)en=»onmt)l (@t. ©allen).

1251, SBer Itefert ©tigerbrcttéen naé Mîah, Muhbaum fourniert
^oer tttafftb?

*252, SBeldje ©iefserei berfertigt eine 15 cm gebogene Möhre
"«eh Zeichnung? Slbreffen an 31. »alteféwiler, Mpeinfutz' *'

ioa '1®®' äSer hätte 4 ©tüd lllmcnhotz, à 1700 mm ßänge,
J. I ®'rïe unb 300 mm Jgöpe gefénitten, ohne «Marl,
Segen bar abzugeben ©efl. Offerten an §ämmerle u. ©o., Zofingen,
reif *254, SBer liefert eine (leine ©tanzmaféine, bie bis 7 mm
®ifenbide locht?

*255, 2Ber hätte eine leidjte ältere »oprmafchtne, bequem zum
transportieren, billig zu berfaufen

f,„,, *256, Sßer liefert jfiifje unb ©djtoeifung zu Souis XV. »ett=
Natten, gefehlt, unb zu toeldjem greife per ©arnitur? Offerten anbie @£pebition unter Mr. 1256.

f.x>. *^®?- äßer liefert ganz bürre eigene 33retter zu (fruétpreffem
ooöen ober zugefdjnitten in ©tücfen 390 X 360 x 45 mm, cirfa 100
®tüct, unb zu toelcpem »reis?

*258, SBer liefert §olz=@d)ulmanbtafein Offerten unter Mr.
*258 an bie ©ïpebition.

n» *259, SBer (önnte eine gebrauchte ®refjbanf, cirfa 2—3 m
""S«/ abgeben? ©efl. Offerten an @d)tnib, »aur u. (Sie., (freiburg.

Sltttoovtett.
'in Stotge 1161, Société des Carrières de St-Triphou (SBaabt)

Vertreter ift © 33ernöclm^ocgett in &ern, toeldjer
Zhnen jebe SluSfunft gibt.

ïaxcj. »! ^ragc 1175, ©. »ernpeitmMoegeli, SMaféinenteén. @e=
imaft, SSern, liefert neue SBanbboprmafétnen billig.
(3a, Smge 1176, ©achhalen unb ©djneefänger fabriziert als

felb-Züricb
^ ®"Éwann, meep. SBerfjeug= unb »aufémtebe, ©ee=

Mufffrage 1179, Meuefte Moprféraubftôde aus ©chmiebeifen
unö Stahl, Welche auch «IS »araHelïSéraubftôde gebraust Werben

m' fi"' ®* ®crnheim=58oegeli, 3);afd)inentechn. ©efchäft, S3em.

r, _ Z«f tarage 1206, ©pcjialift in Sentralheizungen ift ®. 3®eber=
Unbolt inJKenzifen (Slargau) unb finben ©ie bort guten fRat. ©. 33.=».

ci. ^(uf ^rage 1208. 3ßir empfehlen uns zur ßteferuug bon ©life
ml« y^ßen praftifcher Sonftruftion mit 900 mm SM(enburd)=
«teffer. Z. Sßeber it. ©o., ORafchinenfabrif unb ©iefjerei, Itfter.

y. ?î"| Srage 1212, igoplfteine jeber gorrn nnb ©röfee liefert

i »afabingen (SCfjurgau). ®afelbft ift ein grofjeS Säger
uu «ohlfteinen 30.15.10 cm.

2'^ 1212, ®ic leichteften ©ohl=@teine biirfte Zhnen
bte ©chlacfenfteinfabrif @t. SRargrethen (ifttjeintfjal) liefern, ba

il c
30—35 Silo leichter als ©chwemmfteine.

w,„rj. rivage 1213, Vertreter ber Steinbrüche bon @t.®riphon,
f^toargen Marmor liefern, ift ®ernöeint'S3oege(i in Sern,

ou**? Zrage 1215, »rima gitfteiferne SRuffenröhren, 300 mm
Sichtweite, liefert bittigft Slrmaturenfabrif Zürid).
j,.f, •""f Z'rage 1216 a, ©chmiebeiferne genietete Möhren finb bas

m«« bitttgftc, ©ementröhren finb, fobalb folche Orucf aushalten
•"Upen, nicht zu empfehlen, ifflenben ©ie fid) gefl. an Unterzeichnete,

welche Zhnen äuherfte »reisofferte, fowie nähere ®etail8 unterbreiten
Werben, ©gli u. ©ie., SRafchinenfabrif, ®ann=Müti (Zürich).

Stuf Zrage 1217. »iffoirS in weih glafiertem ®hon in Sängen
bon 75 cm unb 1 m, Slblauf linfs ober rechts, liefert 3lrmaturen=
fabrif Zürich-

Stuf ffrage 1217, ®ie ®honwarenfabrif ©mbrach 3l.=@. in
©mbrach (Zürich) liefert auf SSefteHung weih glafierte »iffoirS.

Stuf Zrage 1217, »eibfeitig weih glafierte »iffoirfennel in
Sängen bon 45—60—75—100 unb 120 cm, Slblauf linfs unb rechts,
beziehen ©ie am borteilhaftefien aus ber SEtjonwarenfabrif Sart Micpner
in Slarau.

Sluf Zrage 1220. »oüftänbig bürre göhrenbretter, 1. Qualität,
bon 36, 45 unb 48 mm fönnen bezogen werben bei Mb. MutiShaufer,
©äge ©emmersweit, Station SlmriSWeil (®hurgau).

Sluf grage 1220, ©chöne ung. göhrenbretter, 40 mm, trocfeneS
SRaterial, liefert zu biHigftem »reife, baum= unb Waggonweife, ff.
3RüHer=®rachSter, Ipolzhanbtung, Zürich III.

Sluf (frage 1223. SBenn ein ©ementbelag burcp bie SBitterung8=
einflüffe riffig geworben unb nicfjt mehr wafferbidjt ift, fo fann ber=
felbe burd) einen fitgenlofen Ueberzug mit unferem weihen Mocalith=
©ement rabifal hergcfteQt unb abfolut. wafferunburdjläffig gemacht
Werben, »tief geht Z&ncn bireft zu. ©arl »falp u. ©ie., S3afel.

Sluf grage 1223, Sßenben ©ie fié gefl. an ®. ©reSIp, ®olo=
thurn. S3ei beffen ®erraffen=@t)ftcm, welches fié für horizontale 3lb=

beefungen mit blos 2 "/» ©efäll beftenS eignet, finb, obféon baSfelbe
aus ©ifeit unb ©ement beftept, infolge feiner eigenartigen ffonftruftion
feine Miffe moglié. Mué bei intenfioften ©enfitngen unb ©rféiitter=
ltngen ift eine Miffe=S3ilbung bitrdjnuS auSgeféloffen. gür jebe weitere
SluSfunft gerne bereit.

Sluf (frage 1223. (für 3hr ©ementturmbaé, bas Miffe er=

halten hat, ift ein abfolut probates SRtttel mein ffautféufbecffitt unb
ffautféufbaélad. »erlangen ©ie bitte »rofpefte. ©mil SRatid), 3n=
habet ber »abeniawerfe, bei Mpeinfelben unb »afel.

Sluf (frage 1223. SBenn eine flaée ©ementfteinbeefung bon
Zufammenhängenb 100 Quabratmcter Miffe erhielt, fo ift ba nicht baS
Sßeiter féulb, fonbern einzig ber »aufünftler, ber eine folée Slnorbnung
getroffen hnt, ohne zu Wiffen, bah es eine naturgemähe Unmôgtiéfeit
ift, eine folcpe (flädje opne fpätere Miffcbilbungen intaft halten zu
fönnen. »emeife hiefür fönnen taufenbe aus ber »rajis angeführt
Werben, bout gewôljnliéen frottoir an bis zu ben grojjen Mtalpböben,
SBeiperfohlen u. f. w. Selber fommen in ber 6ementanwenbungS=
teénif immer noé folée (fehler bor unb beShalb wirb bas »ublifitm
immer wieber zur Sinnahme herleitet, es laffe fié aus ©ementbeton
niéts Wirllié ©olibes herfteüen. @8 gibt aber ein »erfahren, für
beffen ©id)erhelt zur »erljütung bon berartigen »eW'egungSriffen man
jebe ©arantie leiften fann, beShalb muh man fié nur Wunbern, bah
man es niét anwenbet, wo boé féon oft genug auf baSfelbe in
allen ffaéblattern (auch in biefem »latt) hingewiefen würbe. Zn
Zhrent (falle Iaht fié aber immerhin abhelfen, wenn man es maét
wie bei ber »lattenabbedung ber grojfen ®erraffe bor ber SBalpalla
bei ®onauftauf. ®a finb aud) bie fpäter flaffenb geworbenen (fugen
mit bituminöfem ffift (©oubron unb SlSphalt) auSgegoffen worben.
®aS ©leiée lägt fié an Zhrem ©ementplattcau anwenben, aber es

fcarf niét berfäumt werben, bie Miffe grûnblié mit ffoplenglut refp.
©oafshipe borper auSzubörren, bebor biefelben mit ber Mlaffe au8=
gegoffen werben. Septere tnuh fo gepalten werben, bah fir bie ©laftizität
niét naé unb naé berliert. ©éliehlié fann man bas ganze »latteau
mit einem entfpreéenb biden Slsppaltfteinguh einbeefen, fo Wie man
feit ben lepten lOZapren bie »alfons unb ^erraffen überzieht; man
ifoliere aber biefen @uh bom Sementboben, fonft pat man fpäter
ebenfalls ilebelftänbe zu erwarten. Wgr.

Sluf (frage 1224 b, ©olibe ©ouliffen für SluSzieptifée liefern
Slrnoib »renner u. ©te., »afel.

Sluf (frage 1224 c, Meue ZinlmfraiSmaféinen liefert (frip
SRarti, SBintertpur.

Sluf (frage 1227, Zum »efeftigen bon ffloben in Stein eignet
fié am beften Original ©nglifé Zoi'= ©ement. ®erfelbe fémiljt wie
»lei bei geringer §ipe, flieht biinnpffia wie SBaffer in bie fleinfte
©palte unb erforbert fein ©eintreiben ooer »erftemmen. »erlangen
©ie »rofpeft mit Zeugniffen bon (frip Sttartt, SSintertpur.

Sluf (frage 1229. 31. »ogt=(faper, meé. SBerfftätte unb Zn=
ftallationSgeféâft, ©t. ©allen, übernimmt bie (fabrifation folder
©asapparate, fowie bie Znftallation bon ganzen Slnlagen.

Sluf (frage 1229. ZnftatlattonSgeféâft unb Mîeé. SBerfftätte
bon ©. SBetpli, MapperSWpl, fönnte unter günftigen »ebingungen bie

Znftallation bon ©aSanlagen, fowie ©rftellen bon ©aSerzeugungSs

apparaten übernehmen unb mûnfét mit jfragefteüer in »erbinbung
zu treten. _Sluf (frage 1230. (fahrbare ®repfrahne bon 3—5 ®onnen

®ragfraft liefern be (fries u. ©o. Sl.=@. in ®üffelborf. Offerte unb
jebe gewûnféte SluSfunft buré ben Zngenieur (f. SMeifjner, 3ûrié,
©toderftrahe 56,

Sluf (frage 1230. Sßenben ©ie fid) an Mub. Moetfcpi, @ifen=

gaffe, Zûrié V, meldjer foléc ffrapne bielfaé liefert. ©. ».=».
Sluf Zrage 1231, plzerne ©abeln mit ©ifenzinfen, fowie

Meéen in allen (façons liefert als Spezialität billig ffempf, @abel=

mâcher, Mpeinau (Zûrié)- ®iplam Zûrié *894.
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Habe» Sie einen Kehrbrief?
in,

Gewerbetreibenden und Handwerksmeister werden ersucht,
F.ìîmeresse der allgemeinen Einführung und Anerkennung der vom
N^eizer. Gewerbeverein verabfolgten Lehrbriefe (Diplome) jeden
Arbeitsuchenden zu fragen, ob er einen solchen Lehrbrief (bezw. ein
nÂ?êugnis) besitze und diejenigen Arbeitsuchenden zu bevorzugen,
weiche einen solchen Ausweis wohlbestandener Berufslehre vorweisen

Alts der Praxis — Für
Kragen.

iini,.^?'r A*rka«ss.-, Tausch- und Arbeitvgesnche werden
unter diese Rubrik nicht anfg-namm-n.

5243. Wer hat einen Wellenbock, in gutem Zustande, billig
Zu verkaufen? Offerten an Joh. Meier, Baumeister, Rümlang.
r, >

5246. Kann mir jemand angeben, wer Lieferant von Bims-
steinen und Material für Jsolierzwecke ist?

Wer liefert einen 6pferdigen elektrischen Motor, fertig

fingen
" ^ tvelchem Preis? Offerten an mech. Schreinerei Otel-

Nn
Wer ist Lieferant von Schubkarren mit geviertcm Kasten

âessenmit Zeichnungen und Offerten zu richten an Nud. Zobrist,
«augeschaft, Luzern.à verfertigt mit Garantie Holzcementdächer und zu
welchem Preis? Offerten erbeten so schnell wie möglich an Xav. Stutz,
Zimmermeister. Sarmenstorf (Aargau).

Wer liefert Sitze aus gepreßtem Leder (Lcdersitze für
"n Fessel)? Offerten gest. direkt an Aug. Ziegler, mech.

Drechslerei, Lachen-Vonwyl (St. Gallen).
1281. Wer liefert Etigerbrettchen nach Maß, Nußbaum fourniert

"ver massiv?
5282. Welche Gießerei verfertigt eine 15 om gebogene Röhre

uach Zeichnung? Adressen an A. Balteschwiler, Rhcinsulz. "
Wer hätte 4 Stück Ulmcnholz, à 1700 mm Länge,

!» î Dicke und 300 mm Höhe geschnitten, ohne Mark,
gegen bar abzugeben Gest. Offerten an Hänimerle u. Co., Zofinge».

5284. Wer liefert eine kleine Stanzmaschine, die bis 7 mm
Eisendicke locht?

1288. Wer hätte eine leichte ältere Bohrmaschine, beguem zum
Transportieren, billig zu verkaufen?

s>„>,
5286. Wer liefert Füße und Schweifung zu Louis XV. Bett-

uattttl, gekehlt, und zu welchem Preise per Garnitur? Offerten anvie Expedition unter Nr. 1256. ^
nx». 5287. Wer liefert ganz dürre eichene Bretter zu Fruchtpressen-
°oden oder zugeschnitten in Stücken 390 X 360 X 45 mm, cirka 100
"»ruck, und zu welchem Preis?

à 5SSS. Wer liefert Holz-Schulwandtafein? Offerten unter Nr.
1253 an die Expedition.

n- 5289. Wer könnte eine gebrauchte Drehbank, cirka 2—3 m
vnge, abgeben? Gest. Offerten an Schmid, Baur u. Cie., Freiburg.

Antworten.
'in Frage 1161, Loeiätö à barrières cls gt-'1'rff>bo» (Waadt)

Adresse. Vertreter ist E. Bernheim-Voegeli in Bern, welcherAnen jede Auskunft gibt.

rmxc. Ä ^vge 1178. E. Bernheim-Voegeli, Maschinentechn. Ge-
Ichaft, Bern, liefert neue Wandbohrmaschinen billig.àf Frage 1176. Dachhakcn und Schncefänger fabriziert als

feld-Zürich
^ ^ Eiroßmann, mech. Werkzeug- und Bauschmtede, See-

Auf Frage 1170. Neueste Rohrschraubstöcke aus Schmiedeisen
und Stahl, welche auch als Parallel-Schraubstöckc gebraucht werden

m' E. Bernheim-Voegeli, Maschinentechn. Geschäft, Bern.
» .Auf Frage 1206. SpczialtstinCentralheizungen istC. Weber-

»? in Menziken (Aargau) und finden Sie dort guten Rat. E. B.-V.
Auf Frage 120«. Wir empfehlen uns zur Lieferung von Guß

!,/„ àndsagen praktischer Konstruktion mit 900 mm Rollendurch-
fier. I. Weber u. Co., Maschinenfabrik und Gießerei, Uster.

ui». Frage ISIS. Hohlsteine jeder Form und Größe liefert
?' 6?lUbrtt Basadingen (Thurgau). Daselbst ist ein großes Lager
un Hohlsteinen 30.15.10 om.

Auf Frage ISIS. Die leichtesten Hohl-Steine dürfte Ihnen
n»?

»
Schlackensteinfabrik St. Margrethen (Rheinthal) liefern, da

- A Kilo leichter als Schwemmstcine.
.Auf Frage 121«. Vertreter der Steinbrüche von St.Triphon,

"«he schwarzen Marmor liefern, ist E. Bernheim-Voegeli in Bern,

n-..Auf Frage 1218. Prima gußeiserne Muffenröhren, 300 mm
»/ìie, liefert billigst Armaturcnfabrik Zürich.
Auf Frage 1216 s. Schmiedeiserne genietete Röhren sind das

mark ""b billigste, Cementröhren sind, sobald solche Druck aushalten
nnlsien, nicht zu empfehlen. Wenden Sie sich gest. an Unterzeichnete,

welche Ihnen äußerste Preisofferte, sowie nähere Details unterbreiten
werden. Egli u. Cie., Maschinenfabrik, Tann-Rüti (Zürich).

Auf Frage 1217. Pissoirs in weiß glasiertem Thon in Längen
von 75 om und 1 m, Ablauf links oder rechts, liefert Armaturen-
fabrik Zürich.

Auf Frage 1217. Die Thonwarenfabrik Embrach A.-G. in
Einbrach (Zürich) liefert auf Bestellung weiß glasierte Pissoirs.

Auf Frage 1217. Beidseitig weiß glasierte Pissoirkcnnel in
Längen von 45—60—75—100 und 120 om, Ablauf links und rechts,
beziehen Sie am vorteilhaftesten aus der Thonwarenfabrtk Karl Richner
in Aarau.

Auf Frage 1220. Vollständig dürre Föhrenbretter, 1. Qualität,
von 36, 45 und 48 mm können bezogen werden bei Rd. Rutishauser,
Säge Hemmersweil, Station Amrisweil (Thurgau).

Auf Frage 1220. Schöne ung. Föhrcnbretter, 40 mm, trockenes

Material, liefert zu billigstem Preise, bäum- und waggonweise, K.
Müller-Trachsler, Holzhandlung, Zürich III.

Auf Frage 122«. Wenn ein Cementbelag durch die Witterung«-
einflüffe rissig geworden und nicht mehr wasserdicht ist, so kann der-
selbe durch einen fugenlosen Ueberzug mit unserem weißen Rocalith-
Cement radikal hergestellt und absolut, wasserundurchlässig gemacht
werden. Brief geht Ihnen direkt zu. Carl Pfaltz u. Cie., Basel.

Auf Frage 1223. Wenden Sie sick gest. an C. Greslh, Solo-
thurn. Bei dessen Terrassen-System, welches sich für horizontale Ab-
deckungen mit blos 2°/o Gefäll bestens eignet, sind, obschon dasselbe
aus Eisen und Cement besteht, infolge seiner eigenartigen Konstruktion
keine Risse möglich. Auch bei intensivsten Senkungen und Erschütter-
ungen ist eine Nisse-Bildung durchaus ausgeschloffen. Für jede weitere
Auskunft gerne bereit.

Auf Frage 1223. Für Ihr Cementturmdach, das Risse er-
halten hat, ist ein absolut probates Mittel mein Kautschukdeckkitt und
Kautschukdachlack. Verlangen Sie bitte Prospekte. Emil Mauch, In-
Haber der Badeniawerke, bei Rheinfelden und Basel.

Auf Frage 1223. Wenn eine flache Cementstcindcckung von
zusammenhängend 100 Quadratmeter Risse erhielt, so ist da nicht das
Wetter schuld, sondern einzig der Baukünstler, der eine solche Anordnung
getroffen hat, ohne zu wissen, daß es eine naturgemäße Unmöglichkeit
ist, eine solche Fläche ohne spätere Rissebildungen intakt halten zu
können. Beweise hiefür können taufende aus der Praxis angeführt
werden, vom gewöhnlichen Trottoir an bis zu den großen Malyböden,
Weihersohlen u. f. w. Leider komnien in der Cementanwendungs-
technik immer noch solche Fehler vor und deshalb wird das Publikum
immer wieder zur Annahme verleitet, es lasse sich aus Cementbeton
nichts wirklich Solides herstellen. Es gibt aber ein Verfahren, für
dessen Sicherheit zur Verhütung von Verartigen Bewegungsrissen man
jede Garantie leisten kann, deshalb muß man sich nur wundern, daß
man es nicht anwendet, wo doch schon oft genug auf dasselbe in
allen Fachblättern (auch in diesem Blatt) hingewiesen wurde. In
Ihrem Falle läßt sich aber immerhin abhelfen, wenn man eS macht
wie bei der Plattenabdeckung der großen Terrasse vor der Walhalla
bei Donaustauf. Da sind auch die später klaffend gewordenen Fugen
mit bituminösem Kitt (Goudron und Asphalt) ausgegossen worden.
Das Gleiche läßt sich an Ihrem Cemcntplatteau anwenden, aber es

darf nicht versäumt werden, die Risse gründlich mit Kohlenglut resp.

Coakshitze vorher auszudörren, bevor dieselben mit der Masse aus-
gegossen werden. Letztere muß so gehalten werden, daß sie die Elastizität
nicht nach und nach verliert. Schließlich kann man das ganze Platteau
mit einem entsprechend dicken Asphaltsteinguß eindecken, so wie man
seit den letzten 10 Jahren die Balkons und Terrassen überzieht; man
isoliere aber diesen Guß vom Cementboden, sonst hat man später

ebenfalls Uebelstände zu erwarten. V?gr.

Auf Frage 1224 d. Solide Coulissen für Ausziehtische liefern
Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 1224 o. Neue Zinkenfraismaschinen liefert Fritz
Marti, Winterthur.

Auf Frage 1227. Zum Befestigen von Kloben in Stein eignet
sich am besten Original Englisch Fox-Cement. Derselbe schmilzt wie
Blei bei geringer Hitze, fließt dünnflüssig wie Wasser in die kleinste

Spalte und erfordert kein Eintreiben oder Vcrstemmen. Verlangen
Sie Prospekt mit Zeugnissen von Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 1220. A. Vogt-Fatzer, mech. Werkstätte und In-
stallationsgeschäft, St. Gallen, übernimmt die Fabrikation solcher

Gasapparate, sowie die Installation von ganzen Anlagen.
Auf Frage 1220. Jnstallationsgeschäft und Mech. Werkstätte

von E. Wethli, Rapperswyl, könnte unter günstigen Bedingungen die

Installation von Gasanlagen, sowie Erstellen von Gaserzeugung«-
apparaten übernehmen und wünscht mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. ^Auf Frage 1230. Fahrbare Drehkrahne von 3—5 Tonnen
Tragkraft liefern de Fries u. Co. A.-G. in Düsseldorf. Offerte und
jede gewünschte Auskunft durch den Ingenieur F. Meißner, Zürich,
Stockerstraße 56.

Auf Frage 1230. Wenden Sie sich an Rud. Roetschi, Eisen-

gaffe, Zürich V, welcher solche Krahne vielfach liefert. E. B.-V.
Auf Frage 1231. Hölzerne Gabeln mit Eisenzinken, sowie

Rechen in allen Fayons liefert als Spezialität billig Kemps, Gabel-
macher, Rheinau (Zürich). Diplom Zürich 1894.
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Stuf Stage 1282» 3)te Strata Sîanj u. JBreunltn itt 3unjgen
b. ©iffacp Satte eine tabeiloä erhaltene Slbricptpobelmafcpine fepr billig
abzugeben.

Stuf Sfage 1232. Sieue Slbridjt« unb §o6elmafcpinen, Stemm«
mafcptnen, Söanbfägen unb ©cpteifmafcpinen liefert billig unb in befter
Slugfüprung grip Sftarti, Sßtntertpur.

Stuf Stage 1233. ptma gitficifetne SJtuffenröpren, 120 mm
Sidpttoette, liefert biHigft SlrmaturenfaPrif 3ürid).

Stuf Stage 1236. Sieferant tft 3ntob Sevcp, ©dpmieb, in
3ürtdp IV, unb toiiofcpt mit S^agefteller in Sforrefponbenj ju treten.

Stuf Srage 1237. Uniberfalbledibtegmafcptnen liefert biHigft
©. 23ernpetm«S3oegeli, SJiafcptnentecpn. ©efdjaft, JSern.

Slnf Srage 1237. Sieue Uniberfal=SSIeepbtegmafcptnen liefern
Slrnolb Sflrenner u. ©ie., iöafel.

Stuf Srafle 1239 a, SMbapnfcpienen, gebraucht unb neu, tauf«
unb miettoeife liefert biHigft unb Salt ftets auf Sager grip SJtarti,
SSBintertpur.

Sluf $rage 1239 b, ©arteneinfaffungen, ©etänber, ©itter x.
au8 ftarten unb teidjten Dtaptgefledjien mit §otj= unb ©ifengerippen,
fotoie geprefäte ©itter für ©elänber x. bon 20—100 mm OJtafcpen»
toeite unb 3—8 mm Draptbidfe liefert in fattberer unb billiger Slit«*
fiitjrang ©ottfr. S3ofp, DraPtgelanberfabrifatton, ©altnu«@d)nffpaufen.

Sluf ftrage 1240. SBegen ptdp=bine«jjjolj menben ©te fief) gefl.
an ba8 ©pexialgefdjäft Sib. SDtefferfdjmttt in patietn bei S3afel, toetdjeg
ftets grope SSorräte in fämtlicpen Dimenfionen Sat.

Sie Dadjbedter-, flafdinev-, §d|miebe- nttb DdflalTer-
arbeite» jmtt Iteubau eine« §tabel» Irai ber Paifett-
a»Halt im §dtänettbüljl ©ruft« (Slpperpell Sl.-Sit).) Siä&creS

ift bei 3t. äßalbburger, S3auamtgbermalter, ju erfahren, an toeldjen
betfepioffene Offerten mit ber Sluffcfjrift „©tabelbau ©cpönenbitpl
Deufen" big 29. SJtärj einjuretdpen finb.

Die Pannen- unb Bimmermannoarbeiten ju einer
neuen gdrentte für §1, ünljner, flerjero. Pan unb tßfltdpten«
peft finb bafetbft einjufepen. ©cprlftltcpe ©ingaben für einjelne Slrbeitcn
ober ben ganjen S9au big ©antgtag ben 29. SJtärj.

©rfteUuug einer Paner mit ©ementfadtel um ben
®urnnta1> Iteeradt in einer ©efamtlänge bon cirfa 110 SJteter.

©ingaben fdprtftltdp unb berfdpioffen big 26. SMrj an ©ibilpräfibent
Sîunj, ber aud) nähere Slugtunft erteilt.

$<t|uUjau«bau ganpen-Paib (3üricfj). ffirb-, Pannen-,
§teinijaner-, Bimmermamto-, gfpengler-, Dadjbedter-,
©ipfer-, ©lafer-, Ddtreiner-, gdtlaflrer-, Hafner- nttb
Palerarbeiten, ffiifenlieferung, Parmmalferi)ei;nng unb

Jlbtrittanlagen. Uebernapmgofferten, einzeln ober [amtljaft, finb
big 2. Slprii an ben päfibenten ber ©cpuiborfteperfcpaft, ©ottfrieb
tQefj, jfjttbtoteg, p madpen, toofelbft auef) Sßläne, 33orau8ma|je unb
SSebittgttngen eingefepen merben lönnen.

Paffernerfargung Hruggen (St. ©allen). Die potittfdjc
©emetnbe ©traubenjeil ift im Sott?» folgenbe Slrbeifen für ©tftettung
einer SBafferleitung bon ber Dberftrafje naep bem Slporn refp. SPoppartg
pof augpfepreiben : 1050 SKeter @uljral)rlcituna, Salt ber 120 mm ;

1160 SJteter fdtmiebeiferne gniuanißerte Döhren, Saliber
50 mm ; 7 ©berfluriinbranten mit ©epaept ; 8 T-gtüdte, 120 mm :

4 Ddjieber, 120 mm; 1 Uttalleruljr ; 50 SJteter 3t o pre, 75 mm
Kaliber; 2 ©ntleerungeti, fotoie übrige p einer Söafferleitung erfor=
berline Slrbeiten. Die llebcrnapmgbebingungen liegen auf ber @e=

meinberatgfanjtei ©traubenjell in S3ruggen pr ©infiept auf, toofelbft
toeitere Slugfunft erteilt Wirb. Offerten finb big 29. SJtcirj oerfcploffen
mit ber Shtffdprift „SBafferberforgung Oberftrafse" an bag ©emetnb«
amt SSruggen einpreiepen.

flie ©iwilgemeinbe ®tgg eröffnet Sonfttrrenj über Siefern
egen bon:

1. 177 m (Oementriiljreit mit 45 cm Sicpttoeite
2. 95 „ „ „ 30 „ „

5. ©rfteflung bon 5 ©inßeigfdjädjton unb einer Slnjapl §djlamtn-
fammUr.

S3ei fämtlicpen Slrbeiten ift bie ©rabarbeit inbegriffen, ffilan
unb SSebingungen tonnen bei ber SSaubertoaltung, Sullug ©piller,
SJtalermeifter, eingefepen toerben. ©cpriftlicpe Uebernnpmbofferten finb
berftploffen mit ber Sluffcprift „©ementarbeit" big 28. ÜJtärj an bie
©iPilborfteperfcpaft ©fgg einpreitpen.

Hdjulljau« ffibiltott (Sujern). Hdilofferarbeitett (®arten=
gelänber unb iölipabteiter), Panrrrarbritrn (©ementfoctet für bag
©artengelänber), (lirßeilnttg rinr» JtarltcttUobrn« tu eine
©dpulftube. Offerten finb big 31. SWärj berjcploffcn unter ber Sluf«
feprift „Slrbeiten am ©cpulpaufe" bei Scpulbertoalter 26. ©reter ein«

jureidpen, too fßlan unb 33auborfcpriften eingefepen toerben tonnen.

Dt« unb Panterarboilett in« neuen Dilta nan
galtaU Banalaoi, Peinüanblung in ffilfnr. Stäpere Slugtunft
erteilt S3. ®ecurtin8, Strctjitett in ©pur.

Hu0fül)«ung nan PäUelfdineiuen-äinbetten für bt<
DeiinhalahaHtaten Bitfidt, ©einauftrage Str. 11. ©tngabetermin:
1. Slprii. Stäpereg burcp bag tant. §ocpbauamt 3üricp, untere 3üune 2,

3iramer Str. 9. Die ©ingaben finb ber tant, iöanbirettion einjureitpen.

Die liefevung einen Dantie Dünnte ©annenlaben auf
Penfte iariten (lutenlahen) in Dicton bon 60, 45, 40, 36,
30 ttnb 27 mm, Offerten mit Sßretbangaben per m^ an bie Dampf»
fepiffbireftion Sfterlalen.

ünfentiaung nan 50 gtüdt Hdutlbäuiten ine ne«e
gdfulljaue gdunyj ((Olutiiiten Ittabeil), Uebernapmgofferten
big 26. SJtärj an SÖtart. Sucpg, ©cpulpräfibent'tn ©cptbpj.

Hdjtaditliaue-Dengnäßennng Dafel. Die gve«0,'®*"
arbeiten |ur 65nar>aieltfd)lad|tl|aUe unb jnn fduneine-
rdtlad|tl)rtllc, fpiäne x. im §o^baubureatt ju bejiepen. ©ingaben
finb big aititimoep bett 26. SJiärj, naepm. 2 Upr, an bag ©etretariat
beg iBaubepartementg elnjttreicpen. Die ©röffnung ber Singebote er»

folgt p bem borbegeiepneten Dermin in ©egentoart ber erftpienenen
Sonfurrenten tm §o<pbauburean, Stpeinfprung 21.

©nftellung eitteo Detanltanalee in ben Dallaßnaße
Datei, Sänge 496 m, Sicpttoeite 1,00/1,50 m). fßläne unb S3or»

iepriften finb beim SanalifationgPnrean einpfepen. Offerten finb m®

Sitontag ben 24. ätärj, mittagg 12 llPr, an bag ©etretariat beg S3au»

bepartementg etnjuret^en. Die ©röffnung ber Offerten erfolgt an

bem bezeichneten Dage um 3 llpr nadpmittagg in ©egentoart ber

erfepienenen Sonturrenten im SannUfationïbitreau, 3tebgaffe 1.

Die ©nb-, Pannen-, ©erneut-, Bitumen-, Dvenglet"
nttb Haljeetnenttiebadn»Mö»anl»eiten ju eittetn neueu Dn'f
tttagajin bei ben ©irenbabniiaiiatt Peißenbulil b. D**":
Die Deoife en blanc tonnen btg 22. SWärj auf Dem Santongbauantt
töern erhoben unb bie fßläitc unb bag tScbingntgpeft bafelbft einge«

fefien derben. SDte Angebote finb berfdjloffcn mit ber Sluffd)«"'
„Angebot für töauarbeiten pm neuen ©aljmagajin" big 23. 3)iärj
ber Sinanjbireftion beg S'anton« S3ern einjureiepen.

lieubatt ben DvlbaUtidte Dt, ©allen. Die Jibbrndj'
nttb Paunenanbeitett, Pal'ßwbedten, Dteinltaucnanbeite«
in ©nanit nttb Danbßeitt, Bimmenanbettett. fßläne, ®c«

feptieb unb Offertenformulave liegen auf bem S3nreatt bon St. ©flt®'
egger, Slrcpitett, SJîufeumftrage 45, jitr ©infidjt auf, Sierfdjloffene,
mit Ueberfcprtft „SSolfgfütpe" berfepene Singebote nimmt big 1. Slprtl

entgegen ber S|3räfibent 2ßetbmann=Subli, SSiumenauftrafie.

Da« liefern unb gegen vatt einlta 70 m budietteu
iiienteuböben 1, ©uaiität itn Dtabtfvital ©ijnn. Offerte«
big 22. SJtärj an bag ©tabtbanamt ©pur.

Pannen-, Hunftlteiu-, Bimmen-, Dadibedten- ttnb
Dpeitglenarbeitett jttttt fitttban ben ftindie in (Obentrinw
(Sujern). ißläne unb Slebingungen tonnen auf bem SButeau be»

Sujerner Santotigpaumeifter» im 3teg.--©ebäube, HI. ©toct, eingefepen

unb bie ©ingebeformuiare bafetbft bejogen toerben. Offerten fin®

oerfdiloffen mit ber Sluffcprift „Umbau ber Sircpe Dbertircp" bt»

31. fötärä an bag SBaubepnrtement beg Santong Sujern einpreiepen-

Die Pannen-, Bitumen-, Dadibedten- ttnb DveugU*'
arbeiten für eine treue Itupelle in Jllttni« (Sujern). Offerten

für ben ©efnmtbau, wie für einjelne Sirbetten finb big 25. SJtärj ber

©emeinberatgtanjlei Slttmig cinjureicpen, too fßlan unb S3auborfcprifte«

eingefepen werben tonnen.

^rmettljanabnute Bnjmil (Doggenbnrg). Detan, JUattee*
merit, ftuttfUteitt-, yenpup-, Bimttteriitanit«- unb Da»J'
bedtenanbeiten, giefennttg uan l-Dallten. platte unb ®nu»

befcpiieb tonnen Pelm ©emetnbamt eingefepen toerben, toopin n«d)

bte ©tngaben big 25. Sötärj berfeptoffen unb berfiegett ju maepen finb-

Die Dd|ulitemmi|Tt<m Haolibeng eröffnet Sonturrenj
ben Itettbau eitte« Driiulijanre« in« llrftni. Stngebote U«®'

fotoopl für Pannen-, Bittttnentnantt«- unb Ddl^eittenanbet»
inggefamt, btg ©amgtag ben 29. SKärj, mittagg 12 llpr, betm fpwij'
benten ber Söaiitommijfion, 3op. Stetger In ber §offtatt ju ©olbern,

fdiriftlicp unb mit ber Sluffcprift „©cputpaugbau §ag(iberg" «d?

fcploffen etnjureidien, toofelbft Pan unb plieptenpeft einjufepen ftn®

unb febe nötige Slugtunft erteilt toirb.

©rltrlluitg nan Puljnett bei ben gemälbteu D^4jf
anßenljalb gtnaba tm Softenboranfcpiage bon gr. 2000. Off««"*
finb big 25. Pärj bem SJorftanb ©ditetng (©raubiinben) einjurew«'
too tpian unb iöauborfdjriften jur ©infidpt aufliegen,

llenanatnn beo Dfarrljaufe« lUirdilihatt : ©elfanbett'
attßnidt ben gaflaben, gtnenjßädte, lalaujien x,
big 29. SJtärj an ben päfibenten ber Sirdjenpftege, 3. ©cpmib»SSO»'

toofelbft bte SSauborfcprtften eingefepen toerben tonnen.

Ötraljettbante Dudi» (3ürid)). Jlnafitbruttg ben Da«'-
ttnb ©nbanbeiten unb ©nfteilnng »an Dalen jur ©traß
3. Slaffe 5fflaunc=äüolfacter (Sange 340 m), gitäne, Jöauborfdjnf«"
unb Süoranfcpiag liegen auf ber ©emetnberatgtanjlet jur ©infimt «'t
Uebernapmgofferten, in pojenten beg SSovanf^tageg auggebrüat, I no

big 31. Sltärj berfeptoffen mit ber Sluffdjrift „Strapenbau DBanue-

Sßotfacter" berfepen an SfSräfibent Sötaurer in iöudjg etnjureieptn.
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Auf Frage 1232. Die Firma Nanz u. Breunlin in Zunzgen
b. Sissach hätte eine tadellos erhaltene Abrichthobelmaschine sehr billig
abzugeben.

Auf Frage 1232. Neue Abricht- und Hobelmaschinen, Stemm-
Maschinen, Bandsägen und Schleifmaschinen liefert billig und in bester

Ausführung Fritz Marti, Winterthur.
Auf Frage 1283. Prima gußeiserne Mnffenröhren, 120 mm

Lichtweite, liefert billigst Armaturenfabrik Zürich.
Auf Frage 1233. Lieferant ist Jakob Lerch, Schmied, in

Zürich IV, und wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.
Auf Frage 1237. Universalblechbiegmaschinen liefert billigst

E. Bernheim-Voegeli, Maschinentechn. Geschäft, Bern.
Auf Frage 1237. Neue Universal-Blechbiegmaschinen liefern

Arnold Brenner u. Cie., Basel.
Auf Frage 123S s. Rollbahnschienen, gebraucht und neu, kauf-

und mietweise liefert billigst und hält stets auf Lager Fritz Marti,
Winterthur.

Auf Frage 1230 k. Garteneinfassungen, Geländer, Gitter zc.

aus starken und leichten Drahtgeflechten mit Holz- und Eisengerippen,
sowie gepreßte Gitter für Geländer zc. von 20—100 mm Maschen-
weite und 3—8 mm Drahtdicke liefert in sauberer und billiger Aus-
führung Gottfr. Bopp, Drabtgeländerfabrikation, Hallau-Schaffhausen.

Auf Frage 1240. Wegen Pitch-Pine-Holz wenden Sie sich gefl.
an das Spezialgeschäft Ad. Messerschmitt in Pratteln bei Basel, welches
stets große Vorräte in sämtlichen Dimensionen hat.

SubmWons-Anxeiger.
Die Dachdecker-, Flaschner-, Schmiede- und Schlosser-

arbeiten zum Ueudan eine» Stadel» bei der Mai sen-
anstatt im Schönenbußl Teufen (Appenzell A.-Rh.) Näheres
ist bei R. Waldburger, Bauamtsverwalter, zu erfahren, an welchen
verschlossene Offerten mit der Aufschrist „Stadelbau Schönenbühl
Teufen" bis 29. März einzureichen sind.

Die Manrer- nnd Zimmermannsarbeiten zu einer
nenen Scheune für Kl. Johner, Kerzers. Plan nnd Pflichten-
heft sind daselbst einzusehen. Schriftliche Eingaben für einzelne Arbeiten
oder den ganzen Bari bis Samstag den 29. März.

Erstellung einer Maner mit Cementsockel um den
Turnplatz Ueerach in einer Gesamtlänge von cirka 110 Meter.
Eingaben schriftlich und verschlossen bis 26. März an Ctvilpräsident
Kunz, der auch nähere Auskunft erteilt.

Kchullzausbau Laupeu-Mald (Zürich). Erd-, Maurer-,
Steinhauer-, Zimmermanns-, Spengler-, Dachdecker-,
Gipser-, Glaser-, Schreiner-, Schlosser-, Hafner- nnd
Malerarbeiten, Cisenlieferung, Marmwalsertzeiznng und

Abtrittanlagen. Uebernahmsofferten, einzeln oder samthafl, sind
bis 2. April an den Präsidenten der Schulvorsteherschaft, Gottfried
Heß, Hubwies, zu machen, woselbst auch Pläne, Vorausmaße und
Bedingungen eingesehen werden können.

Wasserversorgung Kruggen (St. Gallen). Die politische
Gemeinde Straubenzell ist im Falle, folgende Arbeiten für Erstellung
einer Wasserleitung von der Oberstraße nach dem Ahorn resp. Bopparts
Hof auszuschreiben: 1050 Meter Gutzrohrlcitung, Kaliber 120 mm;
1160 Meter schmiedeiserne galvanisierte Röhren, Kaliber
50 mm? 7 Gbersturbndranten mit Schacht; 8 T-Stücke, 120 mm:
4 Schieber, 120 mm; 1 Masserntzr; 50 Meter Rohre, 75 mm
Kaliber; 2 Entleerungen, sowie übrige zu einer Wasserleitung crfor-
derliche Arbeiten. Die Uebernahmsbedingungen liegen auf der Ge-
mcinderatskanzlei Straubenzell in Bruggen zur Einsicht auf, woselbst
weitere Auskunft erteilt wird. Offerten sind bis 29. März verschlossen
mit der Aufschrift „Wasserversorgung Oberstraße" an das Gemeind-
amt Bruggen einzureichen.

Die Civilgemeinde Glgg eröffnet Konkurrenz über Liefern
und Legen von:
1. 177 m Cementrötzren mit 45 om Lichtweite
2. 95 „ „ „ 30 „ „

5. Erstellung von 5 'Ginsteigschächten und einer Anzahl Schlamm-
fammler.

Bei sämtlichen Arbeiten ist die Grabarbeit inbegriffen. Plan
und Bedingungen können bei der Bauverwaltung, Julius Spiller,
Malermeister, eingesehen werden. Schriftliche Ucbernahmsoffertcn sind
verschlossen mit der Aufschrift „Cementarbeit" bis 28. März an die
Civilborsteherschaft Elgg einzureichen.

Kchulhan« Gbikon (Luzern). Schlosferarbeite» (Garten-
geländer und Blitzableiter), Maurerarbeiten (Cementsockel für das
Gartengeländer), Erstellung eine» Parkettbodens in eine
Schulstube. Offerten sind bis 31. März verschlossen unter der Auf-
schrist „Arbeiten am Schulhause" bei Schulverwalter X. Greter ein-
zureichen, wo Plan und Bauvorschriften eingesehen werden können.

Dir Erd- nnd Maurerarbeiten zur ueuen Villa von
Jakob Zanolari, Meintzandlung in Chur. Nähere Auskunft
erteilt B. Decurtins, Architekt in Chur.

Ausführung von Möbelschrewer-Arbeiten für die
Sezirkslokalitäten Zürich, Selnaustraße Nr. 11. Eingabetermin:
1. April. Näheres durch das kant. Hochbauamt Zürich, untere Zäune 2,

Zimmer Nr. 9. Die Eingaben sind der kant. Baudirektion einzureichen.

Die Lieferung einer Partie Säume Tannenladeu auf
Merfte Lachen (Interlaken) in Dicken von 60, 45, 40, 36,
30 nnd 27 mm. Offerten mit Preisangaben per m^ an die Dampf-
schiffdirektion Interlaken.

Anfertigung von SV Stück Schulbänken ins neue
Schulhaus Schwyz (Glmüker Modell). Uebernahmsofferten
bis 26. März an Mart. Fuchs, Schulpräsident in Schwyz.

Schtachthaus-Vergröszrruug Kafel. Die Spengler-
arbeiten zur Grostviehschlachthalle und zur Schweine-
schlachthalle. Pläne zc. im Hochbaubureau zu beziehen. Eingaben
sind bis Mittwoch den 26. März, nachm. 2 Uhr, an das Sekretariat
des Baudepartements einzureichen. Die Eröffnung der Angebote er-

folgt zu dem vorbezeichneten Termin in Gegenwart der erschienenen
Konkurrenten im Hochbauburcau, Rheinsprung 21.

Erstellung eines Setonkanales iu der Uoltastratze
Llasel, Länge 496 m, Lichtweite 1,00/1,50 m). Pläne und Vor-
schuften sind beim Kanalisationsbureau einzusehen. Offerten sind M
Montag den 24. März, mittags 12 Uhr, an das Sekretariat des Bau-
départements einzureichen. Die Eröffnung der Offerten erfolgt an

dem bezeichneten Tage um 3 Uhr nachmittags in Gegenwart der

erschienenen Konkurrenten im Kanalisationsbureau, Rebgasse 1.

Die Erd-, Maurer-, Cement-, Dimmer-, Spengler'
und Holzcementbedachungsarbelten zu einem neueu Salz-
magazi« bei der Eisenbahnstation Meitzenbühl b. Kern.
Die Devise on piano können bis 22. März auf oem Kantonsbauanu
Bern erhoben und die Pläne und das Bedingnisheft daselbst einge-

sehen werden. Dìe Angebote sind verschlossen mit der Aufschrist:
„Angebot für Bauarbeiten zum neuen Salzmagazin" bis 23. März
der Finanzdirektion des Kantons Bern einzureichen.

Ueuba« der Volksküche St. Gallen. Die Abbruch'
und Maurerarbeiten, Mafstvderkrn, Steinhauerarbeiten
in Granit und Sandstein, Zimmerarbeiten. Pläne, Be-

schrieb und Offertenformulare liegen auf dem Bureau von A. Hard-
eggcr, Architekt, Museumstraße 45, zur Einsicht auf. Verschlossene,

mit Ueberschrtft „Volksküche" versehene Angebote nimmt bis 1. April
entgegen der Präsident Weidmann-Kubli, Blumenaustraße.

Das Liefern und Legen von cirka 7V m buchene»
Uiemcnböden 1. (Qualität im Stadtfpital Chur. Offerten
bis 22. März an das Stadtbauami Chur.

Maurer-, Kunststein-, Dimmer-, Dachdecker- u»A
Spenglerarbeite» znm Umbau der Kirche in Gberkirch
(Luzern). Pläne und Bedingungen können auf dem Bureau des

Luzerner Kantonsbaumetsters im Reg.-Gebäude, ill. Stock, eingesehen

und die Eingebeformulare daselbst bezogen werden. Offerten sind

verschlossen mit der Aufschrift „Umbau der Kirche Oberkirch" bis

31. März an das Baudepartement des Kantons Luzern einzureichen.

Dir Maurer-, Zimmer-, Dachdecker- «ud Spengler-
arbeite» für eine neue Kapelle in Altwis (Luzern). Offerten

für den Gesamtbau, wie für einzelne Arbeiten sind bis 25. März der

Gemeindcratskanzlei Altwis einzureichen, wo Plan und Bauvorschriften
eingesehen werden könne».

Armenhausbaute Zuzwil (Toggenburg). Setou, Mauer'
werk, Kunststein-, Verputz-, Zimmermanna- und Dâ'
deckerarbeiten, Lieferung von l-Salken. Pläne und Bau-
beschrieb können beim Gemeindamt eingesehen werden, wohin anal

die Eingaben bis 25. März verschlossen und versiegelt zu machen sind-

Die Schulkommifstou Hasliberg eröffnet Konkurrenz über

den Ueubau eines Kchnlhaufes im Urstni. Angebote stno,

sowohl fiir Maurer-, Zimmermanns- und Kchreiuerarbe»
insgesamt, bis Samstag den 29. März, mittags 12 Uhr, beim Prall-
denten der Baukommission, Joh. Netger in der Hofstatt zu Goldern,
schriftlich und mit der Aufschrift „Schulhausbau Hasliberg" ver-

schloffen einzureichen, woselbst Plan nnd Pflichtenheft einzusehen stud

und jede nötige Auskunft erteilt wird.

Erstellung von Muhren bei der gewölbten Sr»cke
außerhalb Strada in, Kostenvoranschlage von Fr. 2000. Offerte»
sind bis 25. März dem Vorstand Schleins (Graubünden) einzureichen,

wo Plan und Bauvorschriften zur Einsicht aufliegen.

Reparatur des Pfarrhaufe» Uüfchlikon: Celfarbe»'
anstrich der Fassaden, Kreuzstücke, Jalousien w. E>ngabe

bis 29. März an den Präsidenten der Kirchenpflege, I. Schmid-Wtrz,
woselbst die Bauvorschriften eingesehen werden können.

Ktratzenbaute Such« (Zürich). Ausfiihruug der V»A
und Grdarbeite» und Erstellung von D-len zur Strap
3. Klasse Wanne-Wolfacker (Länge 340 m). Pläne, Bauvorschriften
und Voranschlag liegen auf der Gemeinderatskanzlei zur Einsicht auf.

Uebernahmsofferten, in Prozenten des Voranschlages ausgedrückt, I »v

bis 31. März verschlossen mit der Aufschrift „Straßenbau Wanne-

Wolfacker" versehen an Präsident Maurer in Buchs einzureichen.
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